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3) Es soll auf ergangenen hohem Befehl das Herrschaft!. Vorwerk Egstorss in der Voakey Rumbeck
AmtsSchaunrburg so derConductor Barckhauserr bis daher in Pacht gehabt, nebstallou Zubehör vom
Petritag 17/4. au ad plus licitante* öffentlich ausgeb otte» und auf gewisse .Jahre hinwieder ver
pachtet werden, und ist Terminus licitationis auf Freytags den Lüteü des jetztlaufenden Mo-
naths Martii alhier in Rinteln bezielet, welches hiedurch zu dem Ende bekant gemacht wird,
damit diejenigen, die so thau es Vorwerk zu pachten gesonnen, sich au besagte, n ästen Mart, des
Vormittags um 9 Uhr alhier in meiner Behausung einfinde» mit hinlänglichen Obrigkeitlichen
Attestatis, wegen ihres bisherigen Betragens, Vermögens, und daß sie also wegen des Inven
tarii und der Laution halber in allem praànda ZN prXÜiren im Stande, mithin auch dcr Oecono-
mje genugsam kundig seyen, sich zu der Licitation legiiimircn, nach Vernehmung der Pacht-
Konditionen, ihr Gebote thun und nach erfolgten höher» Approbation, des Zuschlages gewär
tigen. Rinteln den lten Martii 1773.

jEx Speciali Commissione Hrchfürstl, ’¿essi lUrmd Dom. Cammer. Arffenkamp.

4) Zn Verpachtung der Herrsch«ftl. vor Libenau gelegenen- und in einen sehr guten Stand von
 neuen gesetzten- aus zwey Mahl- und einem Schlaggang bestehenden Muhle soll Freytagö den
2gten Aprilis a. c. ein vorläufiger Lki.tations - Termin bep hiesige,n Fürst!. Amte abgehalten wer

den: Die also solche zu pachten Lust haben, und sich durch Obrigkeitliche Attestata, .daß sie des
Mühlenwesens kundig, und die erforderliche Kaution zu leisten im Stande find, zu legitimsten

- vermögen, können sich besagten Tages des Vormittags in hiesigen,-Fürst!. Amrhanß einfinden,
ihr Gèdott thun und das weitere gewärtigen. Hof-Geismar den egten Febr. 177z.

Fürst!. Hest. Amt. I. I. Biedmkapp.

z) Nachdem die Zjährige Pfacht-Iabre der dem Siechen Hof alhier vor der Unterneustadt Erb-und
eigen thun, lichen Wiesen nebst einem Garten bey dem alten Soldaten Todteuhofc, als 1)
r 'sts Acker 4 Ruthen Wiese an der alten Lesse an den Vißmgischen Erbsn zu Bettenhanfen. 2)

 4 i Acker bey der Ohleymühle, an dem Ohley-Müller Eonrad Fehrenbcwg. 3)' Acker 7 Ru
then beym Eichwcckde au Peter Kleins Erben zu Betten Hausen. 4) ifZ Acker 2 Ruthen bey
der Papier-Mühle. 5) i§ Acker an dem Forste und Förster DieckS Erben. 6) 2s Acker
5 Ruthen an der Niest und Caspar Schuwirths Rel. zu Heiligen rode gelegen, zu Petritag die
ses Jahrs zu Eude gangen, und also wieder aufs neue vermeycrt werden sollen; Als können
diejenige, welche zn'einem und anderen Stück oder solche zusammen zu pachten Lust haben, sich
Montag den izten Martii fr,ch Morgens 8Uhr auf dem Siechenhof einfinden, rmd auf.das
 höchste Gebott des Anschlags gewärtigem Caffell den 2glen Febr. 1773.

C i t at io n es Creditam nu

s) Nachdem dem Lieutenant von Freywald vom Hochlöbl. Leib-Fusilicr-Regnnent seinem nnter-
thäuigsten Gesuch nach, der Abschied gnädigst zugestanden worden, so wird solches hiemit be-
kant gemacht, damit diejenigen, welche an obgedachtem Lieutenant etwas zu fordern haben,
sich auf das forder samstL beym Hochlöbl. Regiment melden, und ihre rechtmäßige Forderungen
angeben können. Castell den 2Zten Febr. 1773. v. Crumbach, General-Major.

L) Wegen Unzulänglichkeit des Vermögens George Brill und dessen Ehefrau zu Reilos hat
hierüber Concursus Creator um erkant werden müssen, dessen Creditores haben also in Termino
liquidatkmis Donnerstag den 27KN Ick37 a. c. ihre an demselben habende Forderungen im Amt
alhier ordnungsmäßig &amp; fui) praejudicio pneclufì zu liquidsten , und darauf das weitere zu ge
 wärtigen. Hersfeld den löten Febr. 1773. 2* &amp; Harten.

Z) Denmach in Schuldforderungs-Sachen Jol). Spohr von Jesberg Kläger, wieder Joh. Wag
ner von Ermetheis Beklagten, und dessen Ehefrau gebt. Böneke Intervenientin , die denen letz

 tem zugestandene sämtliche Immobil -Güther plus Licitanti von Amtswegen verkauft worden
siud&gt; und sich nachher woch audere Creditor«, gegen gedachten Wagner und dessen Ehefrau bey


